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Anwesende: 
 

SPD-Fraktion 
Fischer, Wilhelm  
Harnischfeger, Lukas  
Keil, Kathrin  
Sausner, Barbara  

CDU-Fraktion 
Köhler, Lutz  
Sehlbach, Sebastian  

ALW-Fraktion 
Geertz, Matthias  
Petri, Heinz-Ludwig  

FWW-Fraktion 
Weldert, Kurt  

Präsidium Stadtverordnetenversamm-
lung 
Dittrich, Manfred  
Pohl, Barbara Dr.  

Magistrat 
Berger, Manfred  
Fischer, Willi  
Geter, Stephan  
Hamm, Udo Dr.  
Hasenauer, Josef  
Mager, Philipp  
Merlau, Günter  
Möller, Ralf  
Spätling-Slomka, Dorothea  
Thalheimer, Werner  

Ausländerbeirat 
Didonna Schnellbächer, Maria  

Seniorenbeirat 
Deußer, Volker  

Beirat zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen 
Bogorinski, Erik  

Schriftführung 
Rupp, Jens  

Verwaltung 
Reif-Myrzik, Monika  
Sauder, Beate  
 

 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Weldert, eröffnet die Sitzung und 
stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht und ordnungsgemäß ergangen sind (§§ 56 und 
58 HGO), die Sitzung öffentlich bekannt gemacht wurde (§ 58 HGO) und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
Dem Ausschuss liegt die Drucksache 10/0364/3 als Tischvorlagen vor. Die Drucksache 
10/0364/3 wird als Punkt 2.2 auf die Tagesordnung genommen. 
 
 
Folgende Tagesordnung wird festgestellt: 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 2. November 2017 

 

 2. Gefahrenabwehrverordnung 10/0364/1 

 2.1. Gefahrenabwehrverordnung; redaktionelle Änderung 10/0364/2 

 2.2. Gefahrenabwehrverordnung; redaktionelle Änderungen 10/0364/3 

 3. Satzung über die Benutzung des Recyclinghofes 10/0373/1 

 3.1. Beantwortung einer Anfrage 10/0373/2 
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Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
2. November 2017 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung vom 22. September 2016 werden nicht 
erhoben. Sie ist somit rechtskräftig. 
  
 

 
Tagesordnungspunkt 2 
Gefahrenabwehrverordnung 
Drucksache: 10/0364/1 

 
Tagesordnungspunkt 2.1 
Gefahrenabwehrverordnung; redaktionelle Änderung 
Drucksache: 10/0364/2 

 
Tagesordnungspunkt 2.2 
Gefahrenabwehrverordnung; redaktionelle Änderungen 
Drucksache: 10/0364/3 
 
Der Sachverhalt wurde am 1. November 2017 im Magistrat beraten. Die Drucksache wird gemäß 
§ 10 der Geschäftsordnung direkt dem Ausschuss vorgelegt. 
 
Nach eingehender Diskussion wird der Magistrat gebeten, folgende Punkte zu prüfen und dem 
Ausschuss zur Beratung vorzulegen: 
 
1. Streichung des § 11 Absatz 3 d.)  

 
2. Ergänzung in § 11 Absatz 3 e.) um weitere Straßen bei den Kindertagesstätten/Kindergärten 

und Schulen sowie des Gebietes am Braunshardter Tännchen/Schlimmergraben 
 

3. Streichung des § 11 Absatz 4 bzw. Prüfung einer Konkretisierung 
 

4. Streichung des § 12 Absatz 3 
 

5. Streichung des Wortes „illegaler“ in § 8 Absatz 2 
 

6. Begrenzung der Gültigkeit nach § 17 Absatz 1 auf 5 Jahre mit Prüfung der Durchsetzbarkeit 
 

7. Prüfung der Altersgrenze auf Spielplätzen in § 7 Absatz 2 
 

8. Prüfung der Aufnahme zur Beseitigungspflicht des Pferdekotes. 
 
 
Die Drucksachen 10/364/1, 10/364/2 und 10/364/3 verbleiben im Ausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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Tagesordnungspunkt 3 
Satzung über die Benutzung des Recyclinghofes 
Drucksache: 10/0373/1 
 
Tagesordnungspunkt 3.1 
Beantwortung einer Anfrage 
Drucksache: 10/0373/2 
 
Der Sachverhalt wurde am 1. November 2017 im Magistrat beraten. Die Drucksache wird gemäß 
§ 10 der Geschäftsordnung direkt dem Ausschuss vorgelegt.  
 
Es wird seitens der CDU-Fraktion darum gebeten, in der Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes ZAW darauf hinzuwirken, dass künftig Gewerbetreibende ihren Abfall wieder auf dem 
Recyclinghof unter Berücksichtigung der Höchstgrenze entsorgen können. 
  
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung: 
 
Der Neufassung der Satzung über die Benutzung des Recyclinghofes wird zugestimmt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
 
 
Kurt Weldert Jens Rupp 
Vorsitzender Schriftführung 
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